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Amtliche Nachrichten

Bekanntmachung: Baugebiet „Schelmengrund – 2. Bauabschnitt“ 
 
Förmliche Beteiligung der Öffentlichkeit zum Bebauungsplanentwurf (Auslegung) 
 
Wie bereits in der letzten Ausgabe der Bürgerinfo angekündigt, startete im Januar die förmliche 
Öffentlichkeitsbeteiligung gemäß § 3 Abs. 2 BauGB zum Aufstellungsverfahren des Bebauungsplanes Nr. 42 
„Schelmengrund – 2. Bauabschnitt“. Die BPL-Aufstellung beinhaltet zudem eine Teil-Aufhebung des rechtskräftigen 
Bebauungsplanes Nr. 37 „Schelmengrund – 1. Bauabschnitt“, welche im Verfahren zur Aufstellung des 
Bebauungsplanes Nr. 42 „Schelmengrund – 2. Bauabschnitt“ inkludiert ist. 
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes mit Begründung, Umweltbericht, Geländeschnitten, spezieller 
artenschutzrechtlicher Prüfung (jeweils in der Fassung vom 23.11.2020) sowie den bereits vorliegenden 
umweltbezogenen Informationen und Stellungnahmen liegt in der Zeit vom  
 

20. Januar 2021 bis einschließlich 25. Februar 2021 
 
im Rathaus, Hofmarkstr. 2, 85296 Rohrbach, Zimmer Nr. 10, während der allgemeinen Dienststunden (vgl. hierzu die 
nachfolgenden Hinweise zur COVID-19-Pandemie) gemäß § 3 Abs. 2 BauGB öffentlich aus. Sämtliche Planunterlagen 
können zudem während des Auslegungszeitraumes im Internet unter www.rohrbach-ilm.de/Gemeinde/Amtliche 
Bekanntmachungen eingesehen werden. Während der Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen 
sowie Stellungnahmen vorgebracht werden.  
 
Weitere Einzelheiten können der amtlichen Bekanntmachung (ebenfalls auf o.g. Link abrufbar) entnommen werden. 
 
Hinweise aufgrund der aktuellen Lage zur COVID-19-Pandemie: 
Aufgrund der aktuellen Lage zur COVID-19-Pandemie und den geltenden Kontaktbeschränkungen ist das Rathaus 
der Gemeinde Rohrbach derzeit grundsätzlich für den Parteiverkehr geschlossen. Sollte dennoch eine persönliche 
Einsichtnahme der Planunterlagen im Rathaus unumgänglich sein, ist dies während des Auslegungszeitraumes nach 
vorheriger telefonischer Terminvereinbarung möglich! Für den Besuch im Rathaus sind die einschlägigen 
Hygieneregeln zwingend zu beachten. 
Zur Terminvereinbarung wenden Sie sich bitte während der allgemeinen Dienststunden an das Bauamt der Gemeinde 
Rohrbach unter Tel. 08442/9670-35 oder bauamt@rohrbach-ilm.de. 
 
Wir bitten Sie, möglichst von der Einsichtsmöglichkeit über das Internet Gebrauch zu machen und einen persönlichen 
Kontakt im Rathaus zu vermeiden! Darüber hinaus stehen Ihnen die Mitarbeiter der Bauverwaltung unter der o.g. 
Telefonnummer bzw. E-Mail-Adresse während der allgemeinen Dienststunden gerne für Rückfragen zur Verfügung. 
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis! 

Die Gemeinde gratuliert folgenden 
Personen recht herzlich zu ihren Jubiläen 
 
Geburtstage im Februar 
 

Brüstl Erika  04.02.1946 Rohrbach 

Sidorowski Lydia 10.02.1951 Rohrbach 

Bichler Rosa  18.02.1941 Rohrbach 

Amann Günter 19.02.1951 Waal 

Maier Ewald  19.02.1951 Rohr 

Krausch Jürgen 20.02.1946 Fahlenbach 

 
Ehejubiläum im Februar  
 

Waltraud und Franz Raith,  50 Jahre   
Rohrbach am 26.02. 

Aktuelles

Rohrbacher, sondern auch Unterstützung für die Mu-
siker bedeutete die Konzert-Reihe. „Die meisten Kün-
stler hatten im letzten Jahr kaum Gelegenheit zu pro-
ben, geschweige denn vor Publikum aufzutreten“, 
betont Hans Vachal. In Rohrbach bekamen sie im 
Sommer eine Bühne. „Hierfür sind wir sehr dankbar, 
zumal es für uns das einzige Konzert im Jahr 2020 
war“, so Christian Braun von Brass à Noble. 
Fest steht bereits: 2021 sollen die Rohrbacher Som-
merkonzerte fortgesetzt werden – sofern es das Infek-
tionsgeschehen zulässt. „Selbst für 2022 sind schon 
erste Veranstaltungen in Planung“, verrät Hans 
Vachal. Brass à Noble käme jederzeit gerne wieder 
nach Rohrbach zurück, sagt Christian Braun: „Wir 
schätzen das Publikum und das Ambiente sehr.“ 

Brass à Noble 

spendet  an Rohrbacher  Familien

Wiederauflage der Sommerkonzerte geplant

 

Die Zuschauer waren spendabel und haben den 
Spendentopf reich gefüllt: Die schöne Summe von 
1.150 Euro ist im Rahmen des Sommerkonzerts von 
Brass à Noble am 6. September 2020 zusammenge-
kommen. Das Blechbläser-Quintett hat bewusst auf 
eine Gage verzichtet, um bedürftigen Rohrbachern zu 
helfen. „Es gibt viele Menschen mit existenziellen Nö-
ten, denen es weitaus schlechter geht als uns selbst“, 
betont Musiker Christian Braun. „Uns ist es der größte 
Dank, den Rohrbachern mit unserer Musik Freude 
bereitet zu haben.“  
Die Spenden kamen zwei Rohrbacher Familien in Not 
zugute: Der einen Familie wurden die Grabgebühren 
für einen Angehörigen erlassen, die andere Familie 
wurde bei der Räumung einer Wohnung finanziell 
unterstützt. Rohrbachs 1. Bürgermeister Christian 
Keck bedankte sich im Rahmen der symbolischen 
Scheckübergabe bei Brass à Noble und bei den Zu-
schauern für die großzügige Spende sowie bei Hans 
Vachal, dem Bürger-Arbeitskreis „Kultur“ und allen 
Helfern für die reibungslose Organisation. 
 
Open-Air-Feeling in Rohrbach 
 
Ob afrikanische Rhythmen, 
Blues, bayerische Blasmusik 
oder Klassik vom Feinsten – 
bei den Rohrbachern kamen 
die Sommerkonzerte, die ab-
wechselnd am Rathausplatz 
und im Schulhof stattfanden, 
sehr gut an. Brass à Noble 
bildete mit seinem klangge-
waltigen Repertoire von Pop-
musik über Blues bis hin zu 
Filmmusik den gelungenen 
Schlusspunkt. Nicht nur kul-
turelle Abwechslung für die 
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Moderne LED-Beleuchtung wird installiert. „Uns geht 
es um die Sicherheit und die Energieeffizienz“, be-
richtet 2. Vorstand Stephan Lachmann. Strom- und 
Heizkosten sollen durch die Sanierung eingespart 
werden. Im zweiten Schritt soll die Optik modernisiert 
werden, wie z.B. die Küchenfront.  

Freiwillige Helfer 

Die Sanierung wird mit tatkräftiger Unterstützung der 
Mitglieder und somit so kostensparend wie möglich 
bewältigt. Der Dachboden soll z.B. komplett in Eigen-
regie gedämmt werden. „Als Budget haben wir uns 
30.000 Euro gesetzt. Das halten wir auch ein“, so 
Franz Kersten. Das Konzept wurde ebenfalls gemein-
sam mit den Mitgliedern entwickelt, vor allem inner-
halb der Projektgruppe „Bau“. Geplant wird etwa seit 
eineinhalb Jahren: „Wir haben das Häusl wirklich auf 
den Kopf gestellt“, erzählt Franz Kersten. Für die 
Elektrik holt sich der Verein mit Elektro Liebhardt 
bewusst einen lokalen Betrieb ins Boot. 
  
Zusammenhalt stärken  
 

Im Vereinsheim spielt sich das gesellschaftliche Le-
ben des Vereins ab, das über den Sport hinausgeht. 
„Vor Corona war hier täglich Betrieb. Die Geselligkeit 
schweißt die Mannschaften zusammen“, erzählt 
Handball-Torwart Stephan Lachmann. Die DJK hat 
insgesamt rund 760 Mitglieder, die sich auf die 
Abteilungen Handball, Gymnastik, Rehasport und 
Kunstrad aufteilen. Nach dem Sport sitzt man im 
Vereinsheim gerne beisammen – von der Handball-
jugend bis zu den Rehasport-Senioren. Die DJK hat 
mit 300 sportbegeisterten Mitgliedern eine starke 
Jugend. Gerade für die jungen Leute möchte die DJK 
einen attraktiven Treffpunkt schaffen. 
Sobald es die Corona-Lage zulässt, sollen die Arbei-
ten beginnen. Die DJK möchte im Sinne seiner Mit-
glieder entsprechend vorausplanen. Aktuell läuft die 
Suche nach weiteren Fördermöglichkeiten. „Basis der 
Sanierung ist jedoch die Zusage der Gemeinde Rohr-
bach“, betont Franz Kersten.  

Im Wesentlichen werden die Elektroinstallation und 
die Fenster erneuert sowie der Dachboden gedämmt. 

in Angriff nehmen“, sagt Franz Kersten, 1. Vorstand 
der DJK.  

Ramadama auch in diesem Jahr abgesagt 
 
Aufgrund der Corona-Infektionslage und den geltenden 
Kontaktbeschränkungen wird die alljährliche Rama-
dama-Aktion im Landkreis Pfaffenhofen auch in die-
sem Jahr abgesagt. Das teilte der Abfallwirtschafts-
betrieb des Landkreises Pfaffenhofen jetzt mit. Schon 
2020 konnte die Aktion aufgrund der Corona-Pande-
mie nicht stattfinden.  
 

Jährlich nahmen bisher rund 5.000 Bürgerinnen und 
Bürger an der jeweils im März stattfindenden Land-
schaftssäuberungsaktion teil, davon rund 1.700 
Schülerinnen und Schüler, viele Vereine und zahl-
reiche Feuerwehren. „Da wir davon ausgehen, dass 
sich die Corona-Lage auch bis März nicht in einem 
erforderlichen Maß normalisieren wird, müssen wir 
Ramadama auch in diesem Jahr leider absagen“, be-
dauert AWP-Werkleiterin Elke Müller. 

 
 

TSV Rohrbach 
 

Platzwart/in – Abteilung Fußball  
 

Wir suchen DICH! Verstärke unser Team und unterstütze 
uns dabei, den TSV Rohrbach mit zu entwickeln. 
Du bist u. a. verantwortlich für die fachgerechte 

Rasenpflege, sowie der Vor-/Nachbereitung der Spielfelder 
und Nebenflächen für den Trainings- und Spielbetrieb. 

 

Alle Details gibt’s unter: www.tsv-rohrbach.de 
 

Bei Interesse und Fragen stehe ich sehr gerne zur 
Verfügung. 

 

Chris�an Fischer 
Abteilungsleiter Fußball 

TSV Rohrbach e.V. 
Telefon:  0151 / 405 671 45 

Mail: fussball@tsv-rohrbach.de 

Selbsthilfegruppe „restless legs“ 
 
Das Treffen der SHG restless Legs Pfaffenhofen und 
Ingolstadt am 24.2.2020 findet corona-bedingt nicht 
statt. 
 
Informationen bei:  
Christa Thalmeir 
Restless Legs Selbsthilfegruppe 
Pfaffenhofen und Ingolstadt 
christa.thalmeir@outlook.com 

 
 
 
 

Seit Mitte März ist im Schachsport an einen regulären 
Spielbetrieb nicht zu denken. Während wir den Som-
mer über bis in den Herbst hinein dank mildem Wetter 
überwiegend auf Outdoor-Veranstaltungen setzen kon-
nten, befinden auch wir uns seit Anfang November 
wieder im Lockdown. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Foto: TSV Rohrbach 
 

Aber das ist in der heutigen Zeit glücklicherweise Wie-
se längst kein Grund mehr, sich nicht mehr zu Gesicht 
zu bekommen. Seit November treffen sich einige Spie-
ler unserer Schachabteilung und darüber hinaus rege-
lmäßig online zu Spielabenden mit Blitzturnieren. Seit 
Anfang des Jahres findet Online sogar wieder ein Ju-
gendtraining statt. 
Bei Interesse finden Sie unser Online-Team bei 
Lichess.org: 

https://lichess.org/team/tsv-rohrbach 
 

Und keine Sorge: Wir beißen nicht, geht Online ja auch 
gar nicht mehr. ;-) 
Bei Fragen wenden Sie sich an  
schach@tsv-rohrbach.de 

Online-Schach „in Rohrbach“ 

 
Die Heiligen Drei Könige waren in diesem Jahr nur im 
Sternsinger-Gottesdienst am 6. Januar zugegen und 
sendeten ihre Wünsche von dort an alle Haushalte 
unserer Pfarreiengemeinschaft.  

Foto: Pfarramt Rohrbach 
 

Die angebotenen Dreikönigspäckchen, um sich den 
Segen nach Hause zu holen, waren begehrt und vor 
Schließung der Kirchen im ganzen Gemeindegebiet 
vergriffen.  

 
Der Besuch der Sternsinger im Kindergarten Löwen-
zahn musste ebenfalls entfallen, deshalb hat in diesem 
Jahr Abbé André nach dem Gottesdienst den Kinder-
garten besucht und im Beisein der stellvertretenden 
Kindergartenleiterin Birgit Maier den Türaufkleber mit 
dem Segenswunsch angebracht und den Kindergarten 
gesegnet.  

20*C+M+B+21 
„Christus mansionem 
benedicat“ – „Christus 
segne dieses Haus“. 

Abbé André segnete 
den Kindergarten 
Löwenzahn. 

Foto: Pfarramt Rohrbach 
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Die angebotenen Dreikönigspäckchen, um sich den 
Segen nach Hause zu holen, waren begehrt und vor 
Schließung der Kirchen im ganzen Gemeindegebiet 
vergriffen.  
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zahn musste ebenfalls entfallen, deshalb hat in diesem 
Jahr Abbé André nach dem Gottesdienst den Kinder-
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Kindergartenleiterin Birgit Maier den Türaufkleber mit 
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20*C+M+B+21 
„Christus mansionem 
benedicat“ – „Christus 
segne dieses Haus“. 

Abbé André segnete 
den Kindergarten 
Löwenzahn. 

Foto: Pfarramt Rohrbach 
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Druckfehler und Änderungen vorbehalten
Stand: 18.11.2020

Weitere Infos unter rohrbach-ilm.de
Veranstaltungskalender.

Datum Beginn Veranstaltungen 

Öffentl. Gemeinderatssitzung
Feuerwehrhaus Rohrbach

11.11. 19:00 Uhr
Öffentl. Gemeinderatssitzung
Turmberghalle Rohrbach

03.02. 19:00 Uhr

Teilnahme nur nach Anmeldung unter: 
gemeinde@rohrbach-ilm.de

Hinweis: 

Spielzeugspende für Senegal 
Im Pfarrhof stapelt sich Spielzeug 

Foto: Pfarramt Rohrbach 
 

Die Eltern des Kindergartens Löwenzahn spenden 
Spielzeug für Kinder im Senegal. Dieses Spielzeug 
wird im Pfarrhof bei Abbé André gesammelt und von 
dort in den Senegal überführt. Auf dem Bild sehen wir 
die stellvertretende Kindergartenleiterin und Mitglied 
des Pfarrgemeinderats Rohr Birgit Maier bei der 
Übergabe des Spielzeugs an Abbé André. 
Abbé André freut sich über die Spende und bedankt 
sich ganz herzlich im Namen der Kinder im Senegal. 

Wenn das Leben aus der Balance gerät …  

oder wenn die Seele streikt … dann ist unsere  

Beratungsstelle für psychische Gesundheit   

die rich�ge Anlaufstelle für Sie: 

  

08441-8083-41 
  

Wir beraten kostenlos und zeitnah. 

  

Sozialpsychiatrischer Dienst 

Ambergerweg 3 

85276 Pfaffenhofen 

Veranstaltungen
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Bürger-ArbeitskreiseAus dem Landratsamt
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Senioren-Magazin

 

Gesundheitstipp von Elfi Schmid 
 
Ein Spaziergang an frischer Luft ist gesund. Leider werden auch bei schönstem Winterwetter die Hände kalt und 
schmerzen sogar, trotz der Handschuhe. Nachfolgend ein paar kleine Übungen, die Sie während des Spaziergangs 
nebenbei durchführen können: 
 

1) Arme mal rechts, mal links zur Seite ausschütteln (wie wenn man sie wegschleudern möchte). Durch die 
Fliehkraft wird das körperwarme Blut in die feinen Äderchen der Haut gepresst.  

2) Bewegung und Handmassage kurbeln die Durchblutung an: Hände zu Fäusten ballen und dann die Finger 
ausstrecken (dies mehrmals hintereinander).  

3) Finger, soweit es geht, auseinanderspreizen und wieder fest zusammenpressen (auch dies möglichst 20 Mal 
hintereinander).  

4) Eine Kastanie vom Herbst oder einen weichen Ball in der Manteltasche kneten. Dies fördert ebenfalls die 
Beweglichkeit der Hände.  

 
Das spendable Hotel: Eine Geschichte von Albert Schweiger 

 

Stell da vor, sogd neile da Sepp zu seim Freind an Frel, 
in Minga drinn, do gibds iatz fei a feins Hotel. 
Do konnst sogor umasunst bleim üba Nacht 
und s’Essn werd da no kostnlos hiebracht. 

Und duasd dann auf d’Nacht in dei Zimmer geh, 
duad aufn Disch a Flaschn Schampus steh. 
Owa, de Spitze vo dem Hotel des duad sei, 

in da Früha liegd aufn Nochtkastl a 100 Euro Schei. 
Geh weida, sogd da Frel, Sepp des is do von dir a Dram, 

denn sowos des is do wirkle ned zum glam. 
Jo, sogd da Sepp, des is wohr ganz gwies, 

weil mei Oide in dem Hotel scho übanacht bliem is. 
 Bild: privat

 
 

Nachdenkliches für beide Generationen 
 

An jenem Tag, an dem Du mich als alter Mensch siehst und ich nicht ich 
bin, hab Geduld mit mir und versuche, mich zu verstehen. Wenn ich mich 
beim Essen bekleckere, mich nicht richtig anziehe, hab Geduld. Denke 
zurück an die Stunden, die ich damit verbracht habe, es Dir damals 
beizubringen. Wenn ich mich mit Dir unterhalte und mich zum hundertsten 
Mal wiederhole, unterbrich mich nicht, hör mir einfach zu. Als Du klein 
warst, habe ich mir Dein Geplapper ständig und überall angehört. 
Falls ich mich nicht wasche, schimpf nicht mit mir und vor allem beschäme 
mich nicht. Erinnere Dich daran, wie oft Du Ausreden hattest und wie oft 
ich Dich ans Baden erinnern musste. 
Wenn Du meine Ignoranz gegenüber neuen Technologien bemerkst, b itte lache nicht über mich und gib mir die nötige 
Zeit zum Erlernen. Ich habe Dir so viele Dinge beigebracht: wie man richtig isst, wie man sich benimmt, wie man 
spricht, wie man sich anzieht und wie man sich in dieser Welt zurechtfindet. Viele dieser Dinge sind das Ergebnis der 
Kraft und Zusammenarbeit von uns beiden – Dir und mir. 
Falls ich irgendwann vergesslich werde, gib mir die nötige Zeit, um mich zu erinnern. Und falls ich mich doch nicht 
erinnern kann, werde nicht nervös und böse, ich glaube nämlich, dass die Unterhaltung nicht das Wichtigste ist, 
sondern die Nähe zueinander und dass Du mir zuhörst. 
Wenn irgendwann meine müden Beine nicht mehr schnell gehen lassen, reiche mir Deine helfende und stützende 
Hand, genauso wie ich es für Dich getan habe, als Du laufen gelernt hast. 
Und wenn ich eines Tages sage, dass mein Leben nicht mehr lebenswert ist und dass ich sterben will, sei mir nicht 
böse. Eines Tages wirst Du verstehen, dass es gar nichts mit Dir zu tun hat, nicht mit Deiner Liebe zu mir und auch 
nicht mit meiner Liebe zu Dir.  
Eines Tages wirst Du erkennen, dass ich trotz der Fehler, die ci h gemacht habe, nur das Beste für Dich wollte und 
dass ich versucht habe, Dir Deinen Weg durch diese Welt so eben wie möglich zu machen. Du darfst weder böse 
noch traurig sein und Dich auch nicht unfähig fühlen, wenn Du mich so siehst. Bleib nur an meiner Seite, versuche, 
mich zu verstehen und mir zu helfen, so wie ich es gemacht habe, als Du in diese Welt geboren wurdest.  
Jetzt bist Du an der Reihe, mich auf meinem schwierigen, nicht immer geraden Weg zu begleiten. Hilf mir mit Liebe 
und Geduld, diesen Weg zu Ende zu gehen. Ich werde es Dir mit einem Lächeln und mit der unendlichen Liebe, die 
ich immer für Dich hatte, habe und haben werde, danken. 
 

Quelle: www.debeste.de, Bild: Stefanie Grindinger 

 
Bild: Stefanie Grindinger
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Kontakt und Öffnungszeiten

Impressum

Redaktion

Rohrbacher Bürgerinformation  Herausgeber: Gemeinde Rohrbach, Hofmarkstraße 2, 85296 Rohrbach
Verantwortlich: Christian Keck, 1. Bürgermeister
Satz und Druck: Gemeinde Rohrbach, SCHNURER werbetechnik - www.schnurer-werbetechnik.de
Für den Inhalt der Beiträge von Vereinen, Verbänden, Organisationen, Kirchen etc. sind die jeweiligen Verfasser verantwortlich.
Die Bürgerinformation wird als Postwurfsendung an alle Haushalte verteilt.

Wertstoffhof
März bis Oktober:
Montag und Mittwoch 17:00 bis 19:00 Uhr
Freitag   16:00 bis 19:00 Uhr
Samstag    09:00 bis 14:00 Uhr
November bis Februar:
Montag und Mittwoch 16:00 bis 18:00 Uhr
Freitag   15:00 bis 18:00 Uhr
Samstag   09:00 bis 14:00 Uhr

und Fürholzen:
Wasserhaus   08442/ 77 45

Wasserversorgung "Waaler Gruppe"
für die Ortsteile Rohrbach, Ottersried, Waal,
Ossenzhausen, Rohr, Rinnberg, Gambach

für die Ortsteile Fahlenbach und Buchersried
sowie der Straßhofweg: 08442/ 25 85

Wasserversorgung "Ilmtalgruppe"

Bücherei Rohrbach
Telefon 08442/ 95 6 95 127
Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag 16:00 bis 19:00 Uhr  
Während den Schulferien ist die Bücherei geschlossen.

Bauhof / Kläranlage
während der Dienstzeiten:
Bauhof 08442/ 88 44
Kläranlage 08442/ 81 86

Polizei 110  ·  Feuerwehr und Rettungsdienst 112  ·  Kassenärztl. Bereitschaftsdienst 116 117
Giftnotruf 089/19240  ·  Störstelle Bayernwerk AG 0941/ 28003366  ·  ESB 0800/ 0 372 372

NOTRUFE

Standorte Defibrillatoren
Rohrbach: Rathaus außen am Nebeneingang, Sparkasse und Volksbank jeweils innen im Foyer, TSV Vereinsheim 
außen, Turmberghalle innen (nur bei offenem Gebäude zugänglich)  Fahlenbach: Vereinsheim außen
Gambach: Feuerwehrhaus außen  Rohr: Feuerwehrhaus außen  Waal: Feuerwehrhaus außen
Ottersried: Haus-Nr. 20 c bei Schneider, außen an der Agrar-Oldie-Halle  Fürholzen: Haus-Nr. 19 bei Schneider,
außen  Ossenzhausen: Haus-Nr. 7 bei Daniel, außen 

wenden Sie sich bitte an die Rathausverwaltung unter Telefon 08442 / 96 70 27 oder gemeinde@rohrbach-ilm.de
Wir helfen Ihnen: Wenn Sie Fragen zur Bürgerinformation haben und Hilfe dazu benötigen, 

Die Redaktion behält sich vor Beiträge zu kürzen.

Anzeigen bitte wie folgt liefern:  PDF Datei mit eingebetteten Schriften oder alternativ als WORD Datei .doc/.docx.
Mögliche Formate:  Anzeigenbreite 93 mm x Höhe von 30, 50, 75, 90, 105 oder max. 136 mm falls die Größe erforderlich ist.

Datenbereitstellung für Werbeanzeigen

Redaktionsschluss: Jeweils am 15. des Monats    Bitte Daten senden an:  gemeinde@rohrbach-ilm.de

Auf der Titelseite werden fortlaufend Bilder aus unserem Gemeindebereich integriert. Wenn Sie uns mit eigenen Fotos 
(Hochformat) dabei unterstützen möchten, freuen wir uns darüber. Selbstverständlich wird bei externen Bildmaterial 
das Copyright beachtet und der Fotograf genannt. Fotos an: gemeinde@rohrbach-ilm.de

Hobbyfotografen gesucht

Rathaus
Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr
Mittwoch Nachmittag 14:00 bis 18:00 Uhr
Telefon 08442/ 96 70 0   Telefax 08442/ 96 70 34
E-Mail:  gemeinde@rohrbach-ilm.de
Web:  www.rohrbach-ilm.de

Seniorenbüro
jeden ersten Mittwoch im Monat von 11:00 - 12:00 Uhr
Seniorenbeauftragte Elfi Schmid Tel. 08442/ 91 77 924
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